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Traunfallsteg in 
neuem Glanz 

Mehr dazu auf Seite 18

Spielplatzeröffnung lässt Kinderherzen 
höher schlagen ...

Der langersehnte Kinderspielplatz in Fallholz wurde eröffnet und hat sich in kurzer 
Zeit zu einem beliebten Treffpunkt etabliert. Mehr dazu auf Seite 9

Manuel Kreuzer zum neuen 
Ortsparteiobmann gewählt 

Mehr dazu auf Seite 6 
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In Sachen Bauhof-Kooperation

muss mit Rüstorf ein Gemeindeverband 

gegründet werden und nach langem Hin 

und Her haben wir letztendlich die Sat-

zungen beschlossen. Der Gemeinderat 

Rüstorf hat diese nun ein zweites Mal 

beschließen müssen, da bei der ersten 

Satzung, die in Rüstorf fixiert und dem 

Gemeinderat von Desselbrunn vorgelegt 

wurde, der Vorstand des Verbandes auf-

grund der Satzungsvorgaben nur aus 

ÖVP-Mandataren bestanden hätte. Wie 

die Rüstorfer FPÖ und SPÖ dem zuerst 

im Gemeinderat zustimmen konnten, ist 

uns unerklärlich! Schließlich wird der 

Verband nicht nur für 6 Jahre, sondern 

für die Zukunft gegründet. Man muss 

sich hierzu vorstellen, dass der Verband 

wie eine Gemeinde in der Gemeinde 

funktioniert und ganz allein bestimmt, 

welche Maschinen gekauft bzw. welche 

Personen beschäftigt werden.  Und sol-

che Entscheidungen können doch wohl 

nicht durch EINE Partei - ganz egal wel-

che - getroffen werden! Schlussendlich 

konnten wir aber gemeinsam eine  Lö-

sung finden.

Bezüglich  der Straßenbeleuch- 
tung in Bubenland

wurden wieder Dinge erzählt bzw. ge-

schrieben, die aus meiner Sicht richtig 

zu stellen sind. Ein Bürger hat mich an-

gerufen und mir erzählt, dass Vizebür-

germeister Mair gesagt hätte, dass wir 

seine Terrasse beleuchten möchten und 

hierfür € 48.000,00 ausgegeben werden 

sollten. Weiters hätte die SPÖ das Ergeb-

nis der Abstimmung nicht akzeptieren 

wollen. Ich habe bei der letzten Gemein-

deratssitzung Vizebürgermeister Mair 

damit konfrontiert und er meinte, dass 

er das nie gesagt hätte. Dass in der letz-

ten ÖVP-Zeitung wieder ein diesbezügli-

cher Artikel zu finden ist, lässt natürlich 

viele Fragen zu, die ich gerne klarstellen 

möchte: 

Wir wurden damals informiert, dass eine 

Befragung zur Straßenbeleuchtung in 

Bubenland stattfinden sollte. Eine Um-

frage ist äußerst begrüßenswert, aber 

nicht, wenn alle nicht abgegebenen 

Stimmen automatisch als NEIN zählen! 

Bei Befragungen wird generell mit ei-

nem Rücklauf von ca. 50-60% gerechnet 

 - das bedeutet in diesem Fall, dass es 

schon vor Beginn der Befragung 40-50% 

NEIN-Stimmen gegeben hat. Mit dieser 

Vorgehensweise können wir uns jede 

Befragung ersparen und es wird klar, in 

welche Richtung das Ergebnis gelenkt 

werden sollte … 

Wir Vorstandsmitglieder haben das Er-

gebnis auf diese Art und Weise nicht ak-

zeptiert und verlangten, dass alle, die 

nicht an der Befragung teilgenommen 

hatten, nochmals kontaktiert werden. Es 

gab BürgerInnen, die von der Umfrage 

gar nichts wussten - möglicherweise war 

das Infoschreiben in der Werbe- und 

Postflut untergegangen. Und siehe da: 

Nach der neuerlichen Befragung hat sich 

die Abstimmung zu einem JA gedreht! 

Das nenne ich Demokratie – und die 

funktioniert nur mit vollständiger Infor-

mation aller Betroffenen! 

Hier nun auch noch die Richtigstellung 

zu den falschen Informationen zur Be-

leuchtung: Es handelt sich um punktuel-

le Beleuchtungen, beispielsweise im 

Kreuzungsbereich. In  Fallholz wurden 

 im Ortsgebiet vier Leuchten montiert – 

die Kosten je Leuchte belaufen sich auf 

ca. € 2.000,00, sollten in Bubenland also 

acht Leuchten aufgestellt werden, spre-

chen wir von Gesamtkosten von ca. 

                € 16.000,00. Zu der Aussage, für die Be-

leuchtung müsste die Straße aufgegra-

ben werden, ist zu berücksichtigen, dass 

wir hier von Solarleuchten sprechen – es 

ist also nur ein Loch pro Leuchte erfor-

derlich, ein vollständiges Aufgraben der 

Straße wäre deshalb nicht notwendig.

In Bubenland gibt es zudem viele Kinder 

und wir sollten uns fragen, ob die Be-

leuchtung trotz aller Kontroversen nicht 

auch möglicherweise Leben retten 

könnte – auch wenn wir hoffen, dass es 

nie so weit kommen wird! 

Ich danke dem Bürger, der mich angeru-

fen und mich mit den möglicherweise 

absichtlich oder durch Unwissenheit 

verbreiteten Falschmeldungen konfron-

tiert hat, die ich hiermit argumentieren 

und entkräften konnte. Jeder kann und 

soll eine eigene Meinung haben, aber als 

Basis zur Meinungsbildung soll auf jeden 

Fall die Wahrheit dienen!

Viel Spaß beim Lesen unserer Zeitung - 

die ist nämlich auf jeden Fall eine 

Grundlage zur Meinungsfindung! 

Liebe Desselbrunnerinnen und Desselbrunner! 

Impressum: 

Verleger und Herausgeber der Gemeindezeitung „Desselbrunner Ortsgespräch“ ist die SPÖ-Ortsorganisation Desselbrunn, Fallholz 17; Redaktion: Traunwang 10; 

Fotos (wenn nicht anders angegeben): SPÖ Desselbrunn; Hersteller: Eigenvervielfältigung, Verlags- und Herstellungsort: 4693 Desselbrunn Grundlegende 

Richtung des Mediums: Sozialdemokratisch
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Liebe Desselbrunnerinnen und 
Desselbrunner!
Seit nunmehr einem halben Jahr wohne 

und lebe ich gemeinsam mit meiner Frau 

Waltraud und meinem kleinen Sohn Paul 

(wieder) in Desselbrunn. Warum wieder? 

 Ich bin hier aufgewachsen und habe Kin-

dergarten und Volksschule in unserer 

schönen Gemeinde besucht.  Ich war Mi-

nistrant und bin seit nunmehr fast 20 Jah-

ren stolzes Mitglied der Freiwilligen 

Feuerwehr Windern.  Während meiner 

Ausbildung zum Rettungssanitäter an der 

Ortsstelle des Roten Kreuzes Attnang-

Puchheim habe ich 2006 meine Frau ken-

nen und lieben gelernt. Gleich nach mei-

ner Matura und meinem Präsenzdienst 

hat es mich nach Wien gezogen, wo ich 

das Studium der Politikwissenschaft und 

Publizistik absolvierte.  Zwar schlugen wir 

anfangs unsere ersten gemeinsamen Zel-

te in der Nachbargemeinde Attnang-

Puchheim auf, jedoch hatten wir bereits 

damals den Wunsch in Desselbrunn ein 

Haus zu bauen. Bevor wir unseren Wunsch 

in die Tat umsetzten, gaben wir uns 2015 

in der Pfarrkirche Desselbrunn das „Ja-

Wort“.  Mit unserem Sohn, dem neuen Job 

in Linz und dem eigenen Haus  in Fallholz 

ist unser Glück schlussendlich komplett. 

Vieles neu und doch vertraut
Ganz losgelassen hat mich Desselbrunn 

wie gesagt nie. Familie und Freunde blie-

ben immer ein wichtiger Ankerpunkt in 

der Gemeinde. Wenn ich nun die Entwick-

lung unserer schönen Gemeinde in dieser 

Zeit betrachte, fällt mir auf, dass sich vie-

les verändert hat. Die einzelnen Ortschaf-

ten sind teilweise enorm  gewachsen. 

 Viele neue freundliche Menschen begeg-

nen einem  Tag für Tag. Auch in der Ge-

meindestube haben neue  Gesichter 

Einzug gehalten. Mit der Zeit und Größe 

der Gemeinde sind auch die Herausforde-

rungen, die bewältigt werden müssen, 

deutlich gewachsen. Um eben diesen ent-

schlossen entgegenzutreten, ist es wich-

tig, sich stetig weiterzuentwickeln. Durch 

mein Engagement möchte ich der SPÖ 

Desselbrunn und in weiterer Folge der 

Gemeinde dabei tatkräftig zur Seite ste-

hen.  

Mit Herz, Hirn und Verstand
Mein Herz schlägt politisch für die Sozial-

demokratie, da eine Gesellschaft nur in 

Frieden existieren kann, wenn alle mit den 

gleichen Chancen, ohne Diskriminierung 

und ohne Vorurteile in solidarischer Art 

und Weise ein gemeinsames Miteinander 

pflegen. Mir liegt es fern, vergangene Dis-

kussionen und Streitigkeiten zu bewerten, 

nur stimmt es mich traurig, wenn auf-

grund politischer Differenzen Handschlä-

ge in zynischer Art und Wiese abgelehnt 

werden und Nachbarn bzw. Gemeinde-

bürger sich gegenseitig als Feindbild be-

trachten. Ich möchte zukünftig meinen 

Teil dazu beitragen, dass Diskussionen 

wieder sachlich geführt werden und unter 

allen GemeindevertreterInnen ein re-

spektvoller und wertschätzender Umgang 

an den Tag gelegt wird. Immerhin liegt 

unserer Arbeit das Gemeinwohl unseres 

Desselbrunns und unserer MitbürgerIn-

nen zu Grunde.

In diesem Sinne freue ich mich auf her-

ausfordernde und schöne Zeiten an der 

Spitze der SPÖ Ortspartei und auf eine 

glückliche und rosige Zukunft in der Ge-

meinde Desselbrunn.

Freundschaftliche Grüße 

Desselbrunn - Wieder zuhause angekommenClic
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Sitzung vom 06. März 2018
BGMIN INFORMIERTE DEN GE-
MEINDERAT:

•  Im Rahmen der Blutspendeaktion am 

01. Februar 2018 waren 62 Personen dem 

Spendenaufruf gefolgt. Im Namen des 

Roten Kreuzes nochmals ein recht herzli-

ches Dankeschön.

•  Info BH Vöcklabruck. Aus dem Jour-Fix-

Bericht der Streetworker geht hervor, 

dass es 2017 218 betreute Fälle gab.

• Info BH Vöcklabruck. Hausärztliche Ver-

pflegung: Mit  Dr.  Stockinger wurde da-

rüber gesprochen, wie durch Pensio-

nierungen frei werdende Posten nachbe-

setzt werden können. Die Gemeinde solle 

mehr Kosten und Aufgaben diesbezüg-

lich übernehmen  – dazu gab es Kritik von 

BGMin Hille.

• Durch das stark nachlassende Interesse 

an der Gemeindepolitik organisierte der 

Bezirk ein Treffen. 97 Jugendliche wurden 

persönlich angeschrieben, nur 2 Perso-

nen nahmen daran teil.

FOLGENDE TAGES-
ORDNUNGSPUNKTE WURDEN 
BESCHLOSSEN:

TOP 2:  
Prüfbericht des örtlichen Prü-
fungsausschusses über die Sitzung 
vom 12. Februar 2018
Der Rechnungsabschluss 2017 wurde 

überprüft. Er weist im ordentlichen Haus-

halt einen Soll-Überschuss von € 

82.330,49 aus. Im außerordentlichen 

Haushalt gab es ausgeglichene Zahlen.

TOP 3:  
Rechnungsabschluss 2017

TOP 4:  
Nachtragsvoranschlag 2017 – Vor-
lage bei der BH Vöcklabruck
Der vom Gemeinderat beschlossene 

Nachtragsvoranschlag 2017 wird seitens 

der BH Vöcklabruck zur Kenntnis genom-

men.

TOP 5:  
Flächenwidmungsplan-Änderun-
gen, Grundsatzbeschlüsse
•  Loitelsberger Josef, Fallholz – eine Teil-

fläche von ca.1.200m² soll von Grünland 

in Bauland Dorfgebiet umgewidmet wer-

den - 18 Ja-Stimmen und 1 Stimme we-

gen Befangenheit enthalten

• Kastenhuber Rudolf und Margit, Viecht. 

Beabsichtigt wird die Errichtung einer 

Eisstockhalle, wofür eine Umwidmung 

von Grünland in Eisstockhalle mit Touris-

mus erfolgen soll. Zusätzlich soll eine Flä-

che von Grünland in Verkehrsfläche 

(privater Parkplatz) umgewidmet werden.

TOP 6:  
Bauhof Desselbrunn/Rüstorf
• Satzung des regionalen Gemeindever-

bandes Desselbrunn/Rüstorf:

Die Gemeinden Desselbrunn und Rüstorf 

bilden zum Zwecke der Errichtung und 

des Betriebes einen gemeinsamen Bau-

hof.

• Entsendung der (Ersatz)Mitglieder in die 

Verbandsversammlung:

  - ÖVP: Ulrike Hille, Ernst Mair, Hannes  

    Altmann und Jürgen Kapsamer

  - SPÖ: Dieter Grafinger, Josef Loitelsber-

    ger, Roland Messics und Manfred Stras-

    ser

  - FPÖ Hannes Asamer und Franz Scho-

     besberger

TOP 7:  
Nachwahlen in Ausschüsse
Aufgrund des Ausscheidens von Ersatz-

gemeinderat Johannes Rauscher werden 

folgende Nachwahlen durch die SPÖ-

Fraktion einstimmig getätigt:

• In den Schul-, Kindergarten-, Jugend-, 

Kultur- und Sportangelegenheiten wird 

Christian Hufnagel als Mitglied und An-

drea Steinböck als Ersatzmitglied ge-

wählt.

• In den Ausschuss für Umweltfragen, Fa-

milien-, Senioren- und Integrationsange-

legenheiten wird GR Franz Pichler 

gewählt.

• In den Jagdausschuss wird GV Josef Loi-

telsberger gewählt.

Für die gute Zusammenarbeit möchten 

wir uns bei Hannes nochmals recht herz-

lich bedanken und wünschen ihm für sei-

nen weiteren Lebensweg alles Gute!

               

Neues aus dem Gemeinderat

Fallholz: Um die Straßenverbindung zwischen Fallholz 25 und Fallholz 75 zu realisieren, benötigen wir eine Breite 
von ca. 6 Metern. Derzeit stehen uns nur 5 Meter zu Verfügung, da wir vom Grundbesitzer noch kein Okay für eine 

Abtretung bekommen haben.
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TOP 8:
Kanalbau BA 12 – Auftragsvergabe 
für Projektierung, Ausschreibung 
und Bauaufsicht

Der Honorarkostenvoranschlag von der 

Firma Dienesch/Laner/Prax aus Attnang-

Puchheim mit Ausschreibung und Bau-

aufsicht für Gesamtbaukosten von € 

274.690,00 liegt mit einer Summe von € 

40.593,11 vor.

TOP 9:  
Straßenbau 2018 – Auftragsverga-
be für Projektierung, Ausschrei-
bung und Bauaufsicht
Von der Firma Dienesch/Laner/Prax aus 

Attnang-Puchheim wurde auch ein Ho-

norarkostenvoranschlag für den Straßen-

bau 2018 eingeholt. Für die 

Ausschreibung, Bauaufsicht und Rech-

nungsprüfung wird ein Betrag von € 

4.312,50 in Rechnung gestellt.

TOP 10:  
Glanzer ZT GmbH – Kostenbeteili-
gung, Sickerschacht mit mecha-
nischer Vorreinigung zur 
Ableitung der Straßenabwässer
•  Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 

€ 42.000,00.

• Die Firma Glanzer ZT GmbH wird sich 

mit 70% an den anfallenden Mehrkosten 

gegenüber einer Versickerungsmulde, je-

doch mit max. € 7.000,00 an den Errich-

tungskosten, beteiligen - 18 Ja-Stimmen 

und 1 Stimme enthalten.

TOP 11:  
Allfälliges
• Vize-Bgm. Grafinger berichtete über das 

Gespräch mit Hr. Thumfart (Bubenland) 

wegen der Straßenbeleuchtung Buben-

land (siehe auch Bericht auf Seite 2).

• GR Pichler lobt die Aufstellung des Ver-

kehrsspiegels in Untersicking und GR 

fragt wegen der Zufahrt zur Firma 

Rothauer nach. BGMin Hille hat eine Prü-

fung zu einer Tonnenbeschränkung be-

reits in Auftrag gegeben.

• GR Asamer informiert, dass es wegen 

dem Wegerecht und dem geplanten öf-

fentlichen Gut in Sicking bei den Holzin-

ger Baugründen Unstimmigkeiten gibt. Es 

müssen unbedingt  noch Gespräche mit 

den Betroffenen geführt werden.

• GR Asamer informiert, dass die Gerüch-

teküche brodelt! Gemeindevertreter müs-

sen aufpassen, was sie in der 

Öffentlichkeit sagen.

• GV Loitelsberger gibt an, dass es  bei der 

Kinder-Nachmittagsbetreuung im Kinder-

garten 7 Abmeldungen gegeben hat. Es 

gibt daher noch keine Einschränkungen 

im Betrieb.

Nächste Gemeinderat-Sitzung: 

Dienstag 12.06.2018 um 19:30Uhr

NEUES AUS DEM 
ZEITUNGSTEAM

Seit der letzten Ausgabe unterstützen uns 

Sabine Hoffmann und Gernot Maurerber-

ger im Redaktionsteam des Desselbrun-

ner Ortsgespräches. Sabine und Gernot 

schreiben viele Texte selbst und lektorie-

ren die Zeitung. Ebenso geben sie uns 

viele Hinweise auf mögliche Layout-Ver-

besserungen und die allgemeine Gestal-

tung der Zeitung. 

Auf Seite 14 findet ihr den ersten Artikel 

der neuen Reihe „Dahoam in Dessel-

brunn“, die Sabine und Gernot für unsere 

Zeitung schreiben. In den nächsten Aus-

gaben werdet ihr, liebe LeserInnen, weite-

re interessante Beiträge zu der Geschichte 

der Gemeinde Desselbrunn und den ein-

zelnen Ortschaften und Sehenswürdig-

keiten finden.

Die aufmerksamen LeserInnen werden in 

dieser Ausgabe bestimmt bereits die 

„Handschrift“ unserer neuen Mitarbeiter 

bei den Artikeln und beim Layout des 

Ortsgespräches finden. Wir vom Redakti-

onsteam sind sehr froh, das Sabine und 

Gernot ihr Fachwissen und ihre Kreativität 

in unsere Zeitung einbringen! 

In diesem Sinne wünschen wir euch allen 

ein vergnügtes Lesen des Desselbrunner 

Ortsgespräches - wir würden uns natür-

lich sehr über Anregungen, Wünsche, Kri-

tik und natürlich auch Lob von unserer 

Leserschaft freuen.

Kontaktinformation: 

spoe_desselbrunn@aon.at
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Die diesjährige Jahreshauptversammlung 

eröffnete unser Obmann Josef Loitelsber-

ger. Begrüßen durfte er dabei unsere Eh-

rengäste aus Sierning – GVV 

Landesvorsitzenden Bgm. Manfred Kalch-

mair, aus Attnang-Puchheim Bezirksvor-

sitzenden Bgm. Peter Groiß, 

SPÖ-Bezirksgeschäftsführer Florian 

Feichtinger und natürlich alle anwesen-

den FunktionäreInnen des Pensionisten-

verbandes und der SPÖ Desselbrunn.

Unsere Gedanken waren zuallererst bei 

unserem viel zu früh verstorbenen Mit-

glied Frau Erika Hacker. Sie ist am 02. Juli 

2017 im 61. Lebensjahr von uns gegan-

gen und hinterlässt eine schmerzvolle 

Lücke. In ihrer 27jährigen Parteimitglied-

schaft bei der SPÖ hat sie sich mit ihrer 

Art und Weise immer wertvoll und ge-

winnbringend für die Gemeinde einge-

setzt. Ein letztes und aufrichtiges 

„Dankeschön für deinen Einsatz, liebe Eri-

ka!“

Herr Bgm. Kalchmair schilderte uns an-

schließend seine Sicht über den derzeiti-

gen Stand der SPÖ im Land und im Bund. 

Wir mussten uns auch eingestehen, dass 

in der Vergangenheit Fehler gemacht 

wurden - aber aus Fehlern kann, darf und 

muss man auch lernen! Das Wichtigste ist, 

aufzustehen und nicht aufzugeben! Auf 

keinen Fall darf es in unserem wunder-

schönen Österreich zu einem Ausverkauf 

der Sozialleistungen kommen. Ein solcher 

Abbau mag nur schwer bzw. nicht mehr 

reparabel sein und wir sind alle sehr dar-

auf bedacht, dass es den Menschen in un-

serem Land weiterhin gut gehen soll. Es 

muss immer ein Gleichgewicht zwischen 

Geben und Nehmen herrschen.

Beim Tagesordnungspunkt „Berichte“ kam 

der Ortsparteivorsitzende GV Josef Loi-

telsberger auf seine langjährige Tätigkeit 

in der Kommunalpolitik zu sprechen. 

„Luij“, wie wir ihn nennen dürfen, hatte 

nicht nur 9 1/2 Jahre den Vorsitz der Orts-

partei über, sondern er hat mit seiner Art, 

Menschen zu führen und zu respektieren, 

viele Freunde in dieser schönen Zeit ge-

wonnen.

Eines seiner Highlights war der Wahl-

kampf 2009, während dem er Freunde 

und Kameraden gefunden hat, die ihn 

und seine Ideen sehr schätzten und bei 

der Umsetzung tatkräftig unterstützten. 

Seine Aufgaben waren äußerst vielfältig 

und man kann heute ruhig behaupten, 

dass er alle mit Bravour gemeistert hat - 

dafür sprechen wir ihm ein großes Lob 

aus: „Unseren Respekt für deine Arbeit, 

lieber Luij!“

Sein persönlicher Höhepunkt war aber 

mit Sicherheit die Gemeinde- und Bür-

germeisterwahl 2015, die Listenerstel-

lung, der intensive Wahlkampf und 

insbesondere das Festigen des siebten 

Mandats bleiben uns in Erinnerung. Etwas 

schmerzlich war es, mit nur wenigen 

Stimmen Rückstand „zur Goldenen“ auf 

Platz 2 bei der Bürgermeisterwahl zu lan-

den und dennoch - ein großer Erfolg und 

mit Sicherheit richtungsweisend für die 

Zukunft: Wir wollen Platz 1 bei der nächs-

ten Wahl!

In seiner folgenden Rede ging Fraktions-

vorsitzender Vize-Bgm. Dieter Grafinger 

auf die aktuelle Situation der Gemeinde 

ein. „Ehrlich währt am Längsten“ und 

„Brücken bauen“ –  das sind die Begriffe, 

die wir hochhalten werden. Diese Worte 

sollen nicht nur Lippenbekenntnisse sein, 

sondern auch gelebt werden und genau 

davon möchten wir unsere BürgerInnen 

von Desselbrunn in den kommenden Jah-

ren überzeugen. „In Zeiten der Krise bau-

en Weise Brücken und Narren Mauern!“

Nach dem Kassabericht von GR Manfred 

Strasser und dem Bericht der Kontrolle 

durch Herrn Manfred Buchner kam es ein-

stimmig zur Entlastung des Kassiers. Wir 

gratulieren!

Bei den Neuwahlen wurde der vorgelegte 

Wahlvorschlag von den Parteimitgliedern 

angenommen.

Einstimmig wählten wir alle auf der Liste 

stehenden Personen. Den Vorsitz der Wahl 

führte Bgm. Peter Groiß aus Attnang-

Puchheim.

Somit konnten wir den neuen Obmann 

 Herrn Mag. Manuel Kreuzer für die Über-

nahme und Führung der Ortspartei Des-

selbrunn allerherzlichst gratulieren. 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit, 

Öffentliche Jahreshauptversammlung 2018

GV Josef Loitelsberger bei der Begrüßung des Ehrengastes, Gemeinde Vertreter Verband (GVV) Landesvorsitzenden 
Bgm. von Sierning Manfred Kalchmair.
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seine Ideen und beste Kameradschaft! GV 

Josef Loitelsberger bleibt in Stellvertre-

terfunktion erhalten und unterstützt bei 

anstehenden Herausforderungen.

Für 40 Jahre SPÖ-Mitgliedschaft wurden 

Herr Hermann Hofmann (seit 01.10.1977) 

und Herr Walter Pillwein (seit 01.07.1978) 

erwähnt. Für 60 Jahre SPÖ-Mitgliedschaft 

bedanken wir uns bei Heinrich Braun (seit 

01.07.1958). Leider konnten alle drei Mit-

glieder nicht an der Jahreshauptver-

sammlung teilnehmen, die Auszeich- 

nungen reichen wir natürlich nach!

Der neu gewählte Ortsparteivorsitzende Manuel Kreuzer und Vize-Bgm. Dieter Grafinger bedankten sich bei Josef 
und Gerlinde Loitelsberger für 9 1/2 Jahre herausragende Arbeit für Desselbrunn und die SPÖ Ortspartei

„Ehre, wem Ehre gebührt!“ - gemäß die-

sem Zitat durften wir Herrn Josef Gra-

finger die Viktor-Adler-Plakette 

überreichen. Sie ist die höchste Aus-

zeichnung, die es in unserer Partei gibt. 

„Billy“ ist stets vorausschauend und hat 

dadurch wesentlich zum Aufschwung 

und Erfolg der SPÖ Desselbrunn und des 

Pensionistenverbandes beigetragen. 

„Wurscht“ ist ihm grundsätzlich gar 

nichts, er nimmt lieber die Rolle des Vor-

denkers, Vorreiters und Kämpfers für die 

gute Sache ein. Für uns ist er ein Vorbild 

für das Denken und Handeln in unserer 

Gemeinde – Josef Grafinger, ein aufrichti-

ger und sozialdenkender Freund und Ka-

merad!

In Anwesenheit seiner Frau Ingrid, seiner 

Söhne Josef und Dieter sowie der Enkel-

kinder Jonas, Nina und Lena wurde die 

Medaille persönlich von seinem Sohn 

Dieter und Ziehsohn Josef Loitelsberger 

übergeben. Die Anstecknadel überreichte 

ihm der Attnanger Bgm. Peter Groiß.

Die FunktionäreInnen der SPÖ Dessel-

brunn und Josef‘s Familie bedanken sich 

auf diesem Wege bei allen, die die Ver-

sammlung besucht und damit einen sehr 

würdigen und festlichen Rahmen ge-

schaffen haben.

Auszeichnung für Josef „Billy“ Grafinger
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Fangenspielen, klettern, balancieren 

und lachen – wem von uns wäre es nicht 

möglich, sich daran zu erinnern, wieviel 

Spaß man als Kind hatte. Egal womit, egal 

wo und wann – als Kind fand man schnell 

eine Beschäftigung und dieser widmete 

man sich in vollen Zügen.

Einer der klügsten Männer aller Zeiten, 

Albert Einstein, hat einmal gesagt: „Das 

Spiel ist die höchste Form der Forschung.“ 

 In diesem Sinne - lasst unsere Kinder 

spielen, rennen, toben und natürlich auch 

forschen. Und wo wäre das besser mög-

lich, als am neuen Kinderspielplatz in Fall-

holz.  Dieser bietet allerlei Möglichkeiten 

für unsere Kinder, um sich dort voll aus-

zuleben.

Am 31.03.2018 um 13.30 Uhr war es dann 

auch endlich soweit! 

Der Spielplatz wurde nach wochenlanger 

Bauzeit offiziell durch GRin Margareta 

Hüthmair und BGMin Ulrike Hille feierlich 

eröffnet.

Trotz erfolgter Segnung des Spielplatzes 

durch Pfarrassistentin Mag. Margareta 

Gschwandtner war uns der Wettergott 

nicht ganz so hold, denn anstatt lachen-

der Sonne und Frühlingstemperaturen 

mussten sich alle mit leichtem Regen und 

sehr kühler Wetterlage begnügen.

Dem nicht ganz idealen Wetter trotzten 

ca. 50 Erwachsene und 20 Kinder, bestens 

ausgestattet mit Gummistiefeln und Re-

genkleidung scharrte man quasi bereits 

mit den Hufen.  Wie sagt man so schön: 

„Es gibt kein schlechtes Wetter, sondern 

nur falsche Kleidung!“. Für diejenigen, die 

möglicherweise aus Zucker bestehen und 

sich der Witterung nicht direkt aussetzen 

wollten, wurde ein kleines Zelt aufge-

baut, damit auch diese einen Unter-

schlupf hatten.

Wer sich viel bewegt, braucht natürlich 

auch etwas gegen den aufkeimenden 

Hunger und Durst! 

Die Bäckerei Heitzinger versorgte die 

Gäste mit Stangerl und Kuchen und Fa. 

Loitothek mit Getränken und wärmen-

dem Glühwein.

Die Kinderspielplatzeröffnung lockte 

nicht nur Eltern und Kinder an, sondern 

auch die lokale Politik und Gemeindemit-

glieder wollten sich dieses Ereignis nicht 

entgehen lassen. An der Errichtung die-

ses Spielplatzes sieht man, dass man ge-

meinsam immer das beste Resultat 

erzielen kann – man muss wirklich er-

wähnen, dass der Spielplatz ein echter 

Hingucker ist!

Eine besondere Erwähnung erfuhr auch 

Herr Walter Staufer – für seine Verdiens-

te rund um den Bau des Spielplatzes er-

hielt er eine persönliche Ehrung. Da 

bleibt nur zu sagen: „Danke für deinen 

Einsatz, lieber Walter!“ 

Teil der Eröffnung war auch ein geplanter 

Luftballonstart, der aber nicht ganz nach 

Plan verlief… Es war wohl etwas zu wenig 

Helium in die Ballons gefüllt worden und 

somit stiegen nur die Erwartungen der 

Besucher vor Ort, ob die Ballons vielleicht 

doch noch höhere Sphären erreichen 

würden oder auch nicht.

Nach den ersten Wochen ziehen wir ein 

sehr positives Resümee. Der Spielplatz ist 

immer sehr gut besucht, besonders die 

freundlichen Temperaturen lockten viele 

DesselbrunnerInnen und deren Nach-

wuchs ins Freie. Wir sind fest davon über-

zeugt, dass von diesem Platz noch viel 

Gelächter zu hören sein wird, neue Be-

kanntschaften gemacht und Freund-

schaften geschlossen werden. Wer 

braucht da schon Facebook und Co…?

Neuer Spiel(be)trieb in Fallholz

GRin Margarete Hüthmair bei ihrer Eröffnungsrede zum Kinderspielplatz Fallholz/Traunwang

Zum Abschluss wurde noch ein Luftballonstart durchgeführt, dabei wurde jeder Luftballon vorher mit einem 
Adresszettel bestückt.

Ein Dankeschön  gab es  für Walter Staufer für seine 
Hilfe rund um den Spielplatzbau.
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Über Jecken und Narren ...
Der traditionelle und für seine ausgelas-

sene Stimmung bekannte Arbeitermas-

kenrummel ging heuer am 27. Jänner im 

Gasthaus Mair über die Bühne.

Zur Musik von Luis Alpin schwangen die 

Faschingsnarren und –närrinnen bis in 

die frühen Morgenstunden das Tanzbein. 

Ganz besonders gefreut hat uns der Be-

such von Nationalrätin Doris Margreiter, 

die als Hexe verkleidet war und gemein-

sam mit unserem Vize-Bgm. und „Fa-

schingspolizisten“ Dieter Grafinger die 

Prämierungen der außergewöhnlichen 

Kostüme und Masken vornahm.

Neben dem Firmengründer von Autoglas 

Pichler-Holzinger Franz Pichler, der uns 

als Donald Trump inklusive bemerkens-

werter Föhnfrisur beehrte, stachen einige 

weitere originelle Verkleidungen ins Au-

ge:

-  Andrea Hufnagel gewann als „Mrs. 

Newsprint“ den Preis für die schönste 

Maske.

- Die Auszeichnung für die größte Gruppe 

wurde an „Fasching in Desselbrunn“ mit 

Ortsbauernfunktionär Alfred Lang und 

dem SPÖ Fraktionsobmann von Pühret 

übergeben.

- Den 1. Gruppenpreis erhielten „Die Hel-

den des Waldes“ vom SVÖ Ohlsdorf mit 

ihrem Chef Franz Raffelsberger

- Der Gemeindevorstand und Fraktions-

vorsitzende Bruno Samija aus Redlham 

und seine Freundin waren als Pilot und 

Stewardess  möglicherweise per Flugzeug 

angereist.

- Familie Strasser aus Untersicking, die je-

des Jahr mit einer neuen sensationellen 

Kostümierung überrascht, war wohl dem 

Fluss entstiegen und als Aurachquallen 

mit Fänger aufgetaucht.

- Die Freiwillige Feuerwehr Windern mit 

Kommandant Christoph Föttinger nah-

men die Transportunternehmens- 

Ansiedlung in Deutenham mit dem Titel 

„Verkehr mit Föttinger“ aufs Korn.

Zu der rundum gelungenen Veranstal-

tung, bei der zusätzlich zu den Masken-

prämierungen auch noch 300 

Tombolapreise verlost wurden, haben 

auch heuer neben den kreativen Feierwü-

tigen zahlreiche Spender, Sponsoren und 

das Gastwirtsehepaar Martina und Alfred 

Mair beigetragen, bei denen sich die SPÖ 

Desselbrunn sehr herzlich bedankt.

Bretter, die die Welt bedeuten!
Auch wenn die frühsommerlichen Tem-

peraturen die Gedanken an den Winter 

ins Abseits gedrängt haben, möchten wir 

dennoch einen kleinen Rückblick auf den 

39. Ortsskitag  - inklusive Meisterschaft - 

geben, der am 18. Februar 2018 im salz-

burgerischen Flachauwinkl stattfand.

Nachdem dieser Termin auf einen Sonn-

tag in den Semesterferien fiel und viele 

DesselbrunnerInnen Opfer der Grippe-

welle geworden waren, zählten wir an 

diesem Tag „nur“ 50 Skifahrer (im Nor-

malfall ca. 80 bis 90), die aber dafür per-

fekte Bedingungen genossen. Der 

astreine Pulverschnee gab zusätzlichen 

Ansporn, um Bestleistungen zu vollbrin-

gen. 

Mit Feuereifer bretterten unsere Sports-

kanonen den anspruchsvollen Riesentor-

lauf runter, den Zieleinlauf immer im 

Blickfeld. Jeder setzte sein Können bra-

vourös und verletzungsfrei ein. Die Bes-

ten der Besten waren an diesem Tag 

Christina Emig und Markus Glanzer – sie 

kürten sich zu unseren neuen Ortsmeis-

tern.

Rückblick über unsere Veranstaltungen
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Natürlich gab es auch wieder jede Menge 

Pokale und Sachpreise zu vergeben und 

im Gasthaus Mair in Sicking war es dann 

auch soweit. BgmIn Ulrike Hille und Orga-

nisator Josef Loitelsberger eröffneten die 

Siegerehrung und vergaben alles - „von 

Gold bis Blech“!

Neben den Teilnehmern, Organisatoren 

und Helfern gebührt unseren Sponsoren 

besonderer Dank für ihre finanzielle Un-

terstützung der Veranstaltung und der 

Zurverfügungstellung der Pokale und 

Sachpreise:

- Autoglas Pichler - Holzinger

- Raiffeisenbank Desselbrunn

- Franz Schobesberger Transportgesell-

   schaft

- oha- Druck GmbH

- Wirt in Sicking  - Gasthaus Mair

- For Life GmbH – Vize-Bgm. Dieter

   Grafinger

- Skiclub Attnang-Puchheim

Unsere Gratulation geht an die beiden 

Ortsmeister und alle Klassensieger! 

Wir freuen uns jetzt schon auf den Wett-

kampf 2019 - mit weniger Grippewellen-

opfern und dafür noch mehr Teilnehmern 

im Kampf um jede Hundertstelsekunde. 

Streicht den Termin gleich dick im Kalen-

der an! Die 40. Ortsskimeisterschaft wird 

am 02. Februar 2019 wieder in Flachau-

winkl stattfinden!

Alle Ergebnisse sind auf unserer Homepa-

ge unter www.desselbrunn.spoe.at abruf-

bar!
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1. Mai? Frei! - Oba warum?

„Wirklich? Nächste Woche ist schon wie-

der der 1. Mai?! Super, da hama wieder 

einen freien Tag mehr, an dem wir aus-

schlafen können!“. Der 1. Mai ist aber 

nicht nur ein arbeitsfreier Tag, er ist viel 

mehr! Er ist ein Tag, an dem wir auch die 

Vergangenheit und die Vorreiter ehren 

sollten und uns daran erinnern, warum 

ein „Maiaufmarsch“ gemacht wird. Schau-

en wir kurz in die Vergangenheit, bevor 

wir uns dem Jetzt widmen:

1. Mai 1886, alles begann in Chicago/USA. 

An diesem Tag entschieden Arbeiter un-

ter der Führung der Gewerkschaften zu 

streiken und zwar für einen 8-Stunden-

Arbeitstag – anstatt 12 Stunden! Das Auf-

lehnen der Arbeitnehmer gegen den 12-

Stunden-Tag wurde aber nicht gerne ge-

sehen und der Protest mit zahlreichen 

Verletzten und Todesopfern niederge-

schlagen.

1. Mai 2018, 132 Jahre später marschieren 

die Mitglieder der Sozialdemokraten ver-

eint gegen den Sozialabbau der türkis-

blauen Regierung auf, um auf die neues-

ten Missstände hinzuweisen. Es ist schon 

äußerst bedenklich, dass wir nach 132 

Jahren wieder gegen einen 12-Stunden-

Tag ankämpfen müssen, aber die Kame-

raden von damals wollen niemals verges-

sen sein! 

Den passenden Rahmen für die diesjähri-

ge Bezirksmaifeier fanden wir in der 

Marktgemeinde Timelkam, wo SP-Bgm. 

Johann Kirchberger wieder zahlreiche 

Gäste aus dem Bezirk empfangen durfte. 

Als Ehrengäste auf der Bühne waren ne-

ben dem Hausherren Nationalrätin Doris 

Margreiter, Abgeordneter zum OÖ Land-

tag Hermann Krenn, Bezirksparteivorsit-

zender Peter Groiß, SPÖ-Bgm. und 

Bgm.innen aus dem Bezirk, Träger der Vik-

tor-Adler-Plakette, ehemalige Spitzen-

funktionäre und die Fahnenträger der 

verschiedenen Organisationen aus dem 

Bezirk Vöcklabruck anwesend.

Selbstverständlich war auch die SPÖ Des-

selbrunn vertreten. Unsere 40 Mann und 

Frau starke Delegation führten die beiden 

Fahnenträger Walter Kreuzer und Wilfried 

Gschwandtner an. Als frischer Träger der 

Viktor-Adler-Plakette wurde auch Josef 

Grafinger namentlich bei der Begrüßung 

genannt.

Doch nun zum Wichtigsten selbst – die 

Kundgebung! Ganz besonders erfreulich 

war, dass die „Jungen Wilden“ der Sozial-

demokraten die Eröffnung durchführten. 

Große Zustimmung und Gehör fand das 

Anliegen auf Bildungsfreiheit und bezahl-

bares Wohnen. Für uns alle ist es essenti-

ell, die Jugend für soziale Freiheit und 

Gerechtigkeit zu begeistern und diese zu 

lehren. Wir müssen es uns zur Aufgabe 

machen, dass unser Nachwuchs in Krisen-

zeiten „Brücken baut und nicht Mauern 

hochzieht“. 

Doris Margreiter ging in ihrer Festrede 

noch genauer auf die geplanten Ände-

rungen der neuen Regierung ein. Diese 

Änderungen werden wir Österreicher 

noch schmerzlich zu spüren bekommen, 

denn der Soziallabbau hat sehr weitrei-

chende Folgen. Dennoch zeigte sie sich 

kämpferisch und gab ihr persönliches 

Versprechen ab, sich im Parlament und 

wenn es nötig wird, auch auf der Straße 

für die Gerechtigkeit und Ausgeglichen-

heit einzusetzen.

Wir haben nicht 132 Jahre gekämpft, um 

wieder an den Ursprung des 1. Mai zu-

rückzukehren und wir sollten uns alle die 

Bezirksmaifeier in Timelkam
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Frage stellen, für wen diese Regierung 

denn wirklich arbeitet? Für die Bevölke-

rung oder für den Profit der Kapitalisten?

Ein Hoch dem 
1. Mai!

1. Mai Ausflug - Mattsee - Fahr(t)raummuseum
Maiausflug für Entdecker und 
Genießer

Nach der vormittagsfüllenden Maikund-

gebung in Timelkam ging es per Bus der 

Fa. Möseneder zum „Fahrtraummuseum“ 

nach Mattsee. Reiseleiter GR Roland Mes-

sics durfte 39 Mitreisende beim diesjähri-

gen Maiausflug begrüßen – im 

Porschemuseum wurde es dann richtig 

interaktiv!

Das Museum ist unter anderem auch Fer-

dinand Porsche gewidmet. Im zarten Al-

ter von 11 Jahren war er bereits von der 

Innovation der Elektrizität begeistert, in-

stallierte eine Türglocke im Elternhaus

und verlegte elektrische Leitungen. 1899 

entwickelte er das erste Hybrid- und All-

radfahrzeug der Welt – bekannt als „Loh-

ner-Porsche“.

Eigentlich wird ja der Name „Museum“ 

dieser Ausstellung nicht gerecht, denn 

das hieße „anschauen – JA, angreifen – 

NEIN“. Doch genau das ist es, was dieses 

„Museum“ ausmacht. Angreifen, auspro-

bieren, versuchen, sich begeistern – das 

alles ist erwünscht, denn so kann die 

Technik die Besucher jeden Alters für sich 

gewinnen! Man kann quasi die Geschich-

te des 11jährigen Ferdinand hautnah 

 miterleben und das Konstruieren seiner 

innovativen Erfindungen spüren. 

Für die Frischluftgenießer und „Strandha-

sen“ gab es eine hübsche Promenade, an 

der man die wärmende Nachmittagsson-

ne und die angenehme Frühlingsbriese 

genießen konnte. Der eine oder andere 

kehrte wohl auch in einem der gemütli-

chen Kaffeehäuser ein und gönnte sich 

ein Schlückchen des „brasilianischen 

Muntermachers“ und hausgemachte 

Mehlspeisen aus dem Salzburgerischen. 

In Summe war es ein wirklich toller Nach-

mittag, an dem jeder auf seine Kosten 

kam, egal ob jung oder alt, Techniker oder 

Sonnenanbeter. Da sehnen wir schon 

jetzt den 1. Mai 2019 her!
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Thechsilbrunne? „Was schreiben die denn 

da?“ werdet ihr euch jetzt fragen. Doch 

Desselbrunn wurde im Jahr 1185 tatsäch-

lich erstmals urkundlich als Thechsilbrun-

ne erwähnt, bis er schließlich – mit einem 

Umweg über die Namen Tesselprunn und 

Tösslprunn – zu dem uns bekannten Ort 

Desselbrunn wurde. Wie der Ortsname 

entstanden ist, ist leider nicht eindeutig 

belegt. Nachdem verschiedene Theorien 

verworfen wurden, hält man an der Sage 

des bayrischen Herzogs Tassilo fest. Die-

ser soll sich auf der Jagd verirrt und Durst 

gelitten haben, als er glücklicherweise ei-

ne rettende Quelle gefunden hat. Zum 

Dank stiftete er bei der Quelle eine Kirche 

und gab damit dem Ort seinen Namen.

Die Selbstverwaltung Desselbrunns be-

gann allerdings erst im Jahr 1850. 1875 

wurde durch die Vereinigung mit der da-

mals selbstständigen Gemeinde Windern 

die Ortsgemeinde Desselbrunn gebildet.

 

Eingebettet inmitten von Wäldern und 

Feldern erstreckt sich Desselbrunn, das 

auf einer Seehöhe von 421 m liegt, auf ei-

ne Fläche von 17,38 km² und zählt 17 

Ortschaften. Seit dem Jahr 1869 hat sich 

die Zahl der Einwohner von etwa 1180 

auf über 1800 erhöht, was neben der 

schönen und ruhigen Umgebung auch 

der guten Erreichbarkeit der nächstgele-

genen Städte geschuldet ist.

Auch die Flüsse Traun und Ager, von de-

nen Desselbrunn eingerahmt wird, tra-

gen einen besonderen Teil zum 

Desselbrunner Wohlfühl-Flair bei. Des-

halb sind sie neben dem Brunnen der 

Gründungslegende und dem Hufeisen, 

das auf den seit 1946 abgehaltenen 

Leonhardiritt zu Ehren des Pfarrpatrons 

Heiliger Leonhard von Limoges verweist, 

ein wichtiger Teil des 1985 verliehenen 

Gemeindewappens.

Neben der bereits im 15. Jahrhundert er-

bauten Pfarrkirche und dem Tassilobrun-

nen sind auch das Schloss Windern und 

der vielgerühmte „Wilde Fall“, der Traun-

fall, nicht aus Desselbrunn wegzudenken 

– schließlich machen diese Sehenswür-

digkeiten neben den Einwohnern und 

den Brauchtümern Desselbrunn zu dem 

von uns geliebten Heimatort.

Um noch mehr über unser Desselbrunn 

zu erfahren, widmen wir uns in der 

nächsten Ausgabe der Frage, wie Win-

dern eigentlich entstanden ist und was 

genau es mit dem Schloss auf sich hat. 

Wer nicht so lange warten möchte, kann 

das Heimatbuch „Desselbrunn – eine Ge-

meinde lebt“ am Gemeindeamt um 

€34,00 erwerben.

Quellen: 

Heimatbuch „Desselbrunn – eine Gemeinde 

lebt“

https://de.wikipedia.org/wiki/Desselbrunn 

http://www.desselbrunn.at/

Dahoam in Desselbrunn - Ein Ort entsteht

Spätestens seit in der Fernsehshow „9 Plätze 9 Schätze“ der Traunfall als einer der schönsten Plätze Österreichs 

vorgestellt wurde, weiß das ganze Land: Unser Desselbrunn ist einfach ein schönes Fleckerl! Für uns ist dies Grund 

genug, um uns etwas genauer mit unserem schönen Heimatort Thechsilbrunne zu beschäftigen.

von Sabine Hoffmann & Gernot Maurerberger 

Clic
k t

o BUY NOW!PD
F-XChange Editor

w
w

w.tracker-software
.c

om Clic
k t

o BUY NOW!PD

F-XChange Editor

w
w

w.tracker-software

.c
om

https://www.tracker-software.com/product/pdf-xchange-editor
https://www.tracker-software.com/product/pdf-xchange-editor


15 | Mai 2018

Desselbrunner Ortsgespräch

Alle zwei Jahre ruft die Gemeinde Dessel-

brunn ihre Einwohner auf, die örtliche 

Flora und Fauna von den Umweltsünden 

der Menschen zu befreien - die  Land-

schaftssäuberungsaktion fand heuer 

am16. März statt.

Es ist immer wieder schön zu sehen, dass 

viele freiwillige HelferInnen sich die Zeit 

nehmen, um den gedankenlos platzier

ten Müll anderer aus der Natur zu picken 

und ordnungsgemäß zu entsorgen. Be-

sonderes Augenmerk legten wir  wieder 

auf die Straßen- und Waldränder, die da-

von leider viel zu häufig betroffen sind. 

Eine gute Meldung gab es auf jeden Fall 

in Hinblick auf die Disziplin der Hundebe-

sitzer zu vernehmen, denn es wurden nur 

wenige  achtlos weggeworfene Hunde-

kotentsorgungssackerl gefunden. Offen-

sichtlich nutzen die Tierfreunde die 

vorgesehenen Entsorgungsstellen - ein 

positiver Trend, der auf jeden Fall beibe-

halten und ausgebaut werden darf!

Was bei einer Reinigungsaktion an Müll 

zusammenkam, war leider wieder mehr 

als erschreckend. Am Ende des Tages 

säumten viel zu viele prall gefüllte Müll-

säcke den Straßenrand, die ein Traktor mit 

einem vollen Kipper zum Bauhof brachte.

Ein aufrichtiges „Danke sehr!“ gilt natür-

lich den HelferInnen, die nach getaner Ar-

beit noch zu einem Imbiss und Getränken 

ins Gasthaus Schernthaner eingeladen 

wurden und dem Bezirksabfallverband, 

der Säcke und Handschuhe zur Verfü-

gung gestellt hat.

„Hinterlasse in der Natur keine Spuren, wo 

nicht einmal die Jahrhunderte die ihrigen 

hinterlassen haben.“ (Zitat aus Spanien)

Gemeinsamer Frühjahrsputz 2018
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Wer rastet, der rostet …
„Der Ruhestand hat so viel mit Ruhe zu 

tun, wie der Verstand mit Stehen!“. So 

kann man sich uns Pensionisten vorstel-

len. Aktiv am Leben teilnehmen, Dinge 

die man lange im Arbeitsleben aufge-

schoben hat endlich nachholen oder ein-

fach den Lebensabend mit Freunden und 

Gleichgesinnten genießen, egal wo, egal 

wann, aber Hauptsache miteinander!

Und so war es auch wieder soweit. Es 

mag zwar schon etwas her sein, aber den 

Adventmarkt am 07.12.2017 in Mondsee 

ließen wir uns auf keinen Fall entgehen. 

Unser Reiseleiter Franz Pichler waltete 

wieder seines Amtes und hat den Ausflug 

bestens organisiert. Bestaunt wurden al-

lerlei Handwerkskünste, die Krippenaus-

stellung und bei der Einkehr ins Gasthaus 

vor Ort, die süßen Weihnachtsleckereien. 

Da gab es vieles fürs Augen und Gusto-

stückerl für den Gaumen!

Eines sollte ja im Winter grundsätzlich nie 

fehlen, nämlich besinnliche Winterwan-

derungen. Wenn man durch den Schnee 

stapft, das Knirschen der weißen Pracht 

wahrnimmt und das Glitzern der be-

schneiten Bäume sieht, dann hat einen 

der Winter in seinen Bann gezogen.

So machten sich  20 Wanderfreunde auf 

den Weg, um am 20.12.2017 von der 

Kohlwehr zur Lourdesgrotte und wieder 

zurückgehen. Das Wasser der Lourdes-

grotte soll heilende Kräfte haben und Lei-

den lindern, eine erste Wunderheilung 

dokumentierte man im Jahre 1850. Aber 

ob es nun tatsächlichdas Wasser ist oder 

der Glaube an dessen magische Kraft 

mag nur jeder für sich beantworten kön-

nen. Hauptsache es hilft!

Die „Kripperlroas“ in Ebensee genossen 

wir am 11.01.2018. Die Krippen sind wirk-

lich ein wahrer Schatz der Ebenseer, teil-

weise zimmerfüllend und oft mehrere 

hundert Figuren umfassend – das sind die 

typischen Ebenseer Krippen. Jede einzel-

ne Krippe ist ein echtes Unikat. Die Tradi-

tion dazu entwickelte sich im 19. 

Jahrhundert! Talentierte Holzknechte 

oder Pfannhauser (Salinenarbeiter) waren 

die Meister hinter diesen Krippen – die 

sogenannten „Schnegerer“!

Am 25.01.2018 stand dann noch der Bag-

gersee in Redlham auf der Erledigungslis-

te und 24 Personen konnten sich auch 

dafür begeistern. 1,5 Stunden frische Luft, 

danach eine Einkehr beim Gasthaus Asa-

mer und schon ist der Nachmittag sinn-

voll genutzt worden. 

Das Gasthaus Mayr in Sicking „lud“ am 

01.02.18  zur Jahreshauptversammlung 

mit Neuwahlen ein. Unser scheidender 

Obmann Josef Grafinger gab Rückblicke 

inklusive ein paar Schmankerl aus seiner 

umfangreichen Tätigkeit und die Erinne-

rungen an diese Zeit. Sehr freuen durfte 

er sich über die Ernennung zum Ehren-

vorsitzenden, die ihm seine ausgezeich-

nete Arbeit eingebracht hat.

Unser Kassier Erich Diewald legte eine 

positive Finanzlage vor und wurde ein-

stimmig entlastet. Vize-Bgm. Dieter Gra-

finger führte anschließend die 

Pensionistenverband

Der Desselbrunner Pensionistenverband beim ORF-Landesstudio in Linz

Der neugewählte Vorstand des Pensionistenverband Desselbrunn mit Obmann Herbert Schmid an der Spitze

Eine lustige Schlittenpartie
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Neuwahlen durch, wobei der ehemalige 

Obmann-Stv. Herbert Schmid und sein 

neues Team einstimmig von uns gewählt 

wurden. Wir freuen uns auf eine sehr gute 

Zusammenarbeit mit ihm!

Etwas sehr Schönes erwartete uns am 

15.02.2018. 21 Mitglieder machten sich 

auf zum „Sieben Mühlenweg“, der entlang 

der Ager zum Attersee führt. Zur Halbzeit 

kamen wir beim „Klimt-Cafe“ an, verding-

ten uns an Kaffee und Kuchen und mach-

ten uns danach auf den Heimweg. Den 

restlichen Tag ließen wir dann im Gast-

haus Fehringer beim Himmelreich aus-

klingen!

Bei der Monatssitzung am 01.03.2018 im 

Gasthaus Rensch konnte der neue Ob-

mann Herbert Schmid die Bezirksvorsit-

zende Frau Gertraut Eisterer als Ehrengast 

begrüßen. Grund  dieses Besuches war, 

Josef Grafinger für seine 17 jährige Tätig-

keit als Obmann zu danken. Zugleich 

auch wünschte sie dem neuen Obmann 

Herbert Schmid alles Gute bei seiner neu-

en Tätigkeit.

In Linz beginn“z“! Und zwar am 

08.03.2018, wo einen die Frühlingssonne 

aktiv werden lässt und wir einen Ausflug 

zur Druckerei der „OÖ Nachrichten“ star-

teten. Beeindruckend war dies in jedem 

Fall und man sah, welch technischer und 

zeitlicher Aufwand hinter der Gestaltung 

und dem Druck einer Tageszeitung steckt.

Danach ging es ab in den Ennshafen / 

Wirtschaftspark, wo sich in den letzten 

Jahren wirklich eine beeindruckende In-

dustriefläche gebildet hat! Egal, ob das 

Terminal in Enns, die Fa. Salvagnini (Bie-

gemaschinetechniken) oder Fa. Rauch 

Recycling – im Ennshafen ist die Wirt-

schaft zu Hause und sorgt für regen Be-

trieb und viele Arbeitsplätze für 

motivierte Mädels und Buben! Zualler-

letzt besuchten wir noch das ORF-Lan-

desstudio und schauten zum Glück „nicht 

in die Röhre!“.

 

Einen wirklich sehr feinen Tag durften wir 

am 13.04.2018 erleben – dieses Mal ver-

schlug es uns zum Offensee. Strahlender 

Sonnenschein, glitzerndes Wasser und 

ein frisches Lüftchen motivierten uns da-

zu, den Offensee zu umrunden – 4,3 km 

an der Zahl, ca. 90 Minuten Gehzeit und 

ein wundervolles Panorama durften ge-

nossen werden!

Natürlich ließ sich auch die Alpingruppe 

das wunderbare Wetter nicht entgehen 

und so zog es die acht Personen starke 

Gruppe am 19.04.2018 hoch zum Mitter-

eckerstüberl (Seehöhe 750 m). Es liegt im 

waldreichen Talkessel des Niedermitter-

eckers, umgeben von Hochkogel, Grün-

berg, Ari- und Scharerkogel. Grünes Gold 

wohin man sieht und Natur pur! Da kann 

man selbst im „Pensionsstress“ wieder 

durchatmen.

21 Wanderer vor dem berühmten Klimt-Cafe am 
Attersee

Bezirksvorsitzende Gertraut Eisterer dankte dem 
scheidenden Obmann Grafinger und wünschte dem 

neuen Obmann Schmid alles Gute.

Interessierte Zuhörer bei den OÖ Nachrichten

Strahlender Sonnenschein und gute Laune bei der 
Wanderung zum Offensee

8 Pensionisten der Ortsgruppe aus der Alpingruppe auf 
dem Weg zum Mittereckerstüberl

Unseren Geburtstagskindern 
gratulieren wir herzlich!

• Angela Trappmair zum 91.
• Rudolf Samhaber zum 90.

• Marianne Pühringer zum 80.
• Franz Sonntagbauer zum 80. 

• Josef Grafinger zum 75.
• David Anna zum 70.
• Rosita Teply zum 70. 

Und noch ein paar wichtige Ter-
mine zum Vormerken:

Nachmittagstreffs der 
„Oldies, but Goldies“

Donnerstag, 07. Juni 2018, 14.00h, 
Gasthaus s‘Schmankerl in Schwanenstadt

Donnerstag, 05. Juli 2018, 12.00h, 
Sportplatz Rüstorf zum Grillen

Donnerstag, 02. August 2018, 14.00h, 
Gasthaus Zur Lilly in Rüstorf

Donnerstag, 06. Sept. 2018, 14.00h, 
Gasthaus Rensch in Kaufing

Was  steht heuer noch an?

23.Mai 2018 -  Ausflug zur Krapfenschlei-
ferei Tragwein
11. Juli 2018  - Wildalpen Wasserleitungs-
museum (Wiener Hochquellen)
27. August 2018 - 4-Tagesfahrt nach Vor-
arlberg
12. September 2018 - Fahrt ins Kamtal auf 
die Rosenburg
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Neue Brücken schlagen
Der Traunfall  ist einer der „9 Schätze“ in 

Österreich und jedes Jahr gilt er als be-

sonderes Ziel für Tagesausflügler und 

Steckerlfischgenießer. Der dazugehörige 

Traunfallsteg mit herrlichem Blick auf den 

tosenden Fluss ist das Verbindungsstück 

der Gemeinden Desselbrunn und 

Roitham, der durch Feuchtigkeits- und 

Witterungseinflüsse allerdings seine Sta-

bilität einbüßte und letztes Jahr gesperrt 

werden musste.

Nun war es aber endlich soweit! Am 15. 

April 2018 brachten Profis die neue Kon-

struktion mit Hilfe eines Schwerlastkranes 

spektakulär in Position. 

Optisch elegant, funktionell und intelli-

gent geplant ergänzt die neue Verbin-

dung nun wieder das Gesamtbild des 

Traunfalls. Der äußerlich sehr anspre-

chende Steg besteht zu ca. 85 Prozent 

aus Holz und verfügt über eine „Aluwan-

ne“, die den Steg vor der andauernden 

Nässe schützen und damit eine lange 

Haltbarkeit garantieren soll. 

Eine Vielzahl an Besuchern fanden sich 

auch heuer schon wieder beim Traunfall 

ein, am Wochenende zum 22. April 2018 

suchte man beispielsweise vergeblich 

nach freien Parkplätzen in der näheren 

Umgebung.  Die Naturliebhaber können 

sich nun auf dem neuen Steg sicherlich 

wieder einige ruhige Minuten gönnen, 

um richtig durchzuatmen und den hekti-

schen Alltag zu vergessen. Die offizielle 

Eröffnung des Stegs wird im Juni stattfin-

den. Zurück zur Natur schreibt man am 

Traunfall auf jeden Fall groß!

Am 15. April 2018 brachten Profis den neuen Traunfallsteg mit Hilfe eines Schwerlastkranes spektakulär in 
Position.

„Bankerlcrash“ in Desselbrunn
Bereits vor etwa zwei Jahren hat die FPÖ 

Desselbrunn eine hölzerne Sitzbank un-

term Nussbaum in Traunwang zur Verfü-

gung gestellt, um Sonnenanbetern und 

Spaziergängern eine Möglichkeit zum 

Rasten und Innehalten zu bieten.

Leider wurde diese Bank in der Nacht von 

Sonntag, 22.04.2018 auf Montag, 

23.04.2018 von unbekannten Personen 

beschädigt. Nach Feststellung des Scha-

dens wurde unmittelbar die Polizei ver-

ständigt, die Fahrzeugspuren, aber keine 

Fahrzeugteile entdecken konnten.

Nachdem weder ein Unfall noch eine 

mutwillige Beschädigung ausgeschlossen 

werden können, ersuchen wir alle Dessel-

brunnerInnen um ihre Mithilfe. Sollten Sie

Hinweise haben, die zur Auflösung dieses 

Falles beitragen können, wenden Sie

sich bitte direkt an Franz Schobesberger 

(FPÖ Desselbrunn) unter Mailadresse: 

office@fs-media.at

Aus dem Desselbrunner Ortsgeschehen
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Foto: Katharina Pabst
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Der Maibaum steht
Am 29. April 2018 machte sich die 

Ortsbauernschaft auf in den Mai und 

richtete mit vereinten Kräften und unter 

den Blicken zahlreicher Zuseher den 

wunderschön zurecht gemachten 

Maibaum auf, der nun den 

Desselbrunner Ortsplatz ziert.

Immer am Ball
Am 07. April 2018 war die SPÖ 

Desselbrunn zum Frühlingsball der ÖVP 

geladen. Dieser Einladung folgte die 

SPÖ-Delegation natürlich gerne und 

verbrachte einen äußerst angenehmen 

und fröhlichen Abend auf dieser 

gelungenen Veranstaltung.
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Verkehrsunfall mit glimpflichem 
Ausgang
Am 25.03.2018 wurde die FF Windern ge-

meinsam mit der FF Roitham zu einem 

Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person 

in Viecht alarmiert. Am Einsatzort wurde 

ein Fahrzeug auf der Seite liegend vorge-

funden, wobei sich der Lenker bereits un-

verletzt aus eigenen Kräften aus dem 

Fahrzeug befreien konnte. Das verunfallte 

Fahrzeug wurde anschließend aufgerich-

tet und mithilfe der Seilwinde des Rüst-

löschfahrzeug (RLF-A) wieder auf die 

Fahrbahn gezogen.

Feuer und Strom –Doppelte Ge-
fahr
Während der Frühjahrsübung der Feuer-

wehren der Gemeinde Desselbrunn  am 

13.4.2017 wurde die FF Windern zu einem 

Brandeinsatz gerufen. Ein Blitz hatte in 

einen Strommast hinter dem Gasthaus 

Übleis eingeschlagen. Nach ca. einer hal-

ben Stunde begann der Mast vermutlich 

durch das "Strom aufschalten" der Ener-

gie AG zu brennen und der Stromversor-

ger verständigte erneut die Feuerwehr. 

Die FF Windern war zu dieser Zeit bereits 

bei der Übung in Deutenham eingetrof-

fen, konnte jedoch rasch abrücken und 

den Einsatz abwickeln. Der kleine Brand 

konnte rasch gelöscht und das Feld von 

Holzresten befreit werden. Der Einsatz 

wurde nach ca. 20 Minuten beendet und 

die Übung in Deutenham fortgesetzt. 

Brandbekämpfung in Schräglage
Die FF Windern wurde am 22.04.2018 am 

frühen Abend  Uhr zu einem Container-

brand alarmiert.

Ein großer Abschnitt einer Böschung mit 

deponiertem Rasenschnitt und einigen 

kleinen Bäumen stand in Brand. Mit drei 

Tanklöschfahrzeugen der Gemeinde be-

gannen wir sofort - teilweise mit schwe-

rem Atemschutz – mit den Löscharbeiten. 

Mit drei Pumpenfahrzeugen stellten wir 

die Löschwasserversorgung mit einer 900 

Meter langen Relaisleitung vom Kraftwerk 

Siebenbrunn sicher. Aufgrund des un-

wegsamen und steilen Geländes alar-

mierten wir direkt nach der 

Lageerkundung die Höhenrettung Vöck-

labruck nach.  Der Brand konnte durch 

am Seil gesicherte Atemschutzträger in 

der Böschung bekämpft werden. Später 

wurden noch die Glutnester mittels Wär-

mebildkamera lokalisiert und der Hang 

von unten nach oben mit der Hochdruck-

leitung gelöscht.  Nach zweistündigem 

Einsatz reinigten wir die Geräte und Fahr-

zeuge noch gründlich und beendeten da-

mit einen langen und anstrengender, 

aber erfolgreichen Einsatz.

Der Rückblick in der Jahresvollver-
sammlung
Am 10.03.2018 fand die Jahresvollver-

sammlung der Feuerwehr Windern statt. 

 Zahlreiche Ehrengäste, unter ihnen Bgmin 

Ulrike Hille und Abschnitts-Feuerwehr-

kommandant BR Hannes Niedermayr, er-

freuten uns mit ihrem Besuch. Die 

wichtigsten Eckdaten und Erfolge des ab-

gelaufenen Einsatzjahres 2017 wurden 

durch die jeweiligen Verantwortlichen 

anschaulich präsentiert.

Die FF Windern leistete im Jahr 
2017 eine Gesamtanzahl von 8.876 
Stunden, die sich aufteilen auf:
• 38 technischen Einsätzen

• 3 Brandeinsätze

• 141 Veranstaltungen und 

• 248 Tätigkeiten 

Feuerwehr Windern

Foto: FF Windern

Die FF Windern startete mit viel Energie in das Frühjahr 2018. Neben der jährlichen Jahresvollversammlung, wo ein 

neues Kommando gewählt wurde, waren wir auch bei etlichen Einsätzen gefordert.

Foto: FF Windern

Foto: FF Windern
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ACHTUNG - AKTUELL - ACHTUNG

FF Windern, die sympathischste 
Feuerwehr im Bezirk Vöcklabruck

Die Feuerwehr Windern gewann mit über 

11.000 Stimmen die Wahl zum Sympathi-

cus 2018.

Diese Auszeichnung wurde am Montag, 

 14.05.2018 im ORF Landesstudio Linz von 

der Tips-Redaktionsleitung und LH Tho-

mas Stelzer übergeben. 

Nun geht es um den Landessieg…

Eine tolle Platzierung auf Landesebene 

würde die FF Windern und die Gemeinde 

Desselbrunn oberösterreichweit ins Ram-

penlicht rücken.

Es kann täglich auf www.tips.at und 

www.4more.at online abgestimmt wer-

den.

Weiters werden alle Zeitungsausschnitte 

(7 pro Ausgabe) gesammelt. Diese ein-

fach bei einem Feuerwehrmitglied oder 

Jugendgruppenmitglied der FF Windern 

abgeben.

Die FF Windern wünscht ein spannendes 

Voten und bedankt sich jetzt schon für 

die Unterstützung aus der Gemeindebe-

völkerung!

Vielen DANK!

• 10 Monatsübungen

• 13 Gruppenübungen 

• 4 Großübungen

Die drei Kameraden Florian Gattinger, 

Christoph Pamminger und Stefan Samha-

ber wurden jeweils zum Hauptfeuer-

wehrmann befördert.

Ganz besonders freuen wir uns, dass wir 

mit Elena Baldinger, Tobias Feigl, David 

Greil, Jonas Gruber, Nico Marwall und Kili-

an Ruttnig wieder sechs junge Firefighter 

in der Jugendgruppe begrüßen dürfen.

Der aktuelle Mitgliederstand beträgt 73 

Kameraden, wovon es sich bei 12 davon 

um Jugendgruppenmitglieder handelt. 

Gedankt wurde den ausgeschiedenen 

Kommandomitgliedern Jürgen Eichmair, 

Markus Wintersteiger, Tim Hacker und 

Andreas Samhaber für deren jahrelange 

Tätigkeit für die Feuerwehr. Speziell her-

auszuheben ist sicher Jürgen Eichmair, 

der nun nach 25 jähriger äußerst aktiver 

Tätigkeit sein Amt zur Verfügung stellt. 

Ebenfalls erwähnenswert ist, dass 5 der 

10 Kommandomitglieder vor 20 Jahren 

bei Gründung der Jugendgruppe als 

Jungfeuerwehrmänner der FF Windern 

beigetreten sind.

Foto: FF Windern

Neue Gesichter im Kommando 

Folgenden Kameraden dürfen wir zu ihrer Wahl gratulieren:

Kommandant: Christoph Föttinger, Kommandant Stv.: Christian Nöhammer, Schriftführer: Mi-
chael Hochleitner, Kassier: Stefan Schwed,  Gerätewart: Clemens Matschinger, Zugskomman-

dant: Johannes  Rauscher, Lotsenkommandant: Josef Fuchs, Gruppenkommandant: Stefan 
Schön, Gruppenkommandant: Michael Stockhammer und Jugendbetreuer: Rudolf Spießberger

Foto: FF Windern
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Übung macht den Meister – Feuer-
wehrübung 2018

Am Freitag, 13.04.2018 veranstalteten wir 

- die Feuerwehr Desselbrunn - eine ge-

meinsame Übung mit den Feuerwehren 

Windern, Sicking und Puchheim. Vom 

„Freitag, den Dreizehnten“ ließen wir uns 

hier natürlich in keinster Weise beeindru-

cken!

Übungsannahme war ein Verkehrsunfall, 

bei dem gefährliche Stoffe auslaufen, 

weshalb einige Kameraden der Feuer-

wehr Puchheim mit ihrem Gefährliche-

Stoffe-Fahrzeug (GSF) teilnahmen. Nach-

dem alle Feuerwehren und auch die 

Rettung am Übungsort an der Kreuzung 

in Deutenham eingetroffen waren und 

die Übung in vollem Gang war, mussten 

wir die Übung auf Grund eines richtigen 

Alarms unterbrechen. 

Alle drei Feuerwehren wurden zu einem 

Brandeinsatz alarmiert, nachdem ein 

Blitzschlag einen Strommast in Windern 

in Brand steckt hatte. Durch unsere 

schnelle Reaktion und 100%ige Einsatz-

bereitschaft löschten wir den Brand sehr 

rasch und alle Feuerwehren kehrten wie-

der zum Übungsort zurück, wo wir unsere 

ursprüngliche Übung fortsetzten. 

Gemeinsame Feier zu Ehren des 
heiligen Florian

Die gemeinsame Florianifeier der drei 

Feuerwehren fand heuer direkt am Eh-

rentag des Heiligen Florian am Freitag, 

04.05.2018 statt. Nach dem gemeinsa-

men Gottesdienst, der von der Musikka-

pelle Desselbrunn festlich gestaltet 

wurde, konnte der Festakt heuer wieder 

am Dorfplatz abgehalten werden. 

Zahlreiche Kameraden der Feuerwehren 

wurden im Rahmen dieser Feier von Ab-

schnittsfeuerwehrkommandant Brandrat 

Hannes Niedermayr ausgezeichnet. Von 

der Feuerwehr Desselbrunn erhielt Mar-

kus Kastenhuber die  25jährige Feuer-

wehrdienstmedaille, die 40jährige 

Feuerwehrdienstmedaille wurde an Josef 

Übleis-Lang, August Müller-Kreutzer und 

Ernst Mair überreicht. Mit der Feuerwehr-

verdienstmedaille des Bezirkes Vöckla-

bruck III. Stufe wurden Johannes 

Heidegger-Kastenhuber und Michael 

Pamminger-Gruber ausgezeichnet.

Den Feuerwehrjugendmitgliedern Leon-

hard Berghammer, Stefan Gruber und Da-

niel Thalhammer überreichten wir das 

Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in 

Gold und Günther Wimmer und Martin 

Helmberger erhielten das Funkleistungs-

abzeichen in Bronze. Ein ganz besonderes 

Geschenk bekam August Müller-Kreutzer 

für seine 15jährige Tätigkeit als Komman-

dant der Feuerwehr Desselbrunn – die 

Statue des Heiligen Florian, die ihm Bgmin 

Hille feierlich überreichte, darf er nun sein 

Eigen nennen.

Feuerwehr Desselbrunn

Foto: FF Desselbrunn

Termin zum Vormerken!

Der Frühschoppen der FF Desselbrunn 

findet am Sonntag, 10.06.2018 im Feu-

erwehrhaus Desselbrunn statt.

Die Kameradinnen und Kameraden 

freuen sich auf zahlreiche Besucher!
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Rückblick bei der Jahresvollver-
sammlung und Neuwahlen
Die FF Sicking lud am 09.03.2018 beim 

Wirt in Sicking zur Vollversammlung. Im 

Beisein der anwesenden Ehrengäste der 

Gemeinde und des Abschnitt-Feuerwehr-

Kommandos blickten wir auf ein erfolg-

reiches Jahr 2017 zurück: 

Insgesamt leisteten 117 Mann 385 Stun-

den bei 21 Einsätzen und für 15 Übungen 

haben wir 558 Stunden aufgewendet. 

Unzählige Stunden investierten wir zu-

sätzlich im Bereich der Bewerbe, Jugend-

betreuung, Instandhaltung, diversen 

Veranstaltungen und Fortbildung um im-

mer am neuesten Wissenstand zu sein.

Anschließend führten wir die Neuwahl 

des Kommandos durch.

Das neue Kommando der FF 
Sicking setzt sich aus folgenden 
Personen zusammen:
• Kommandant:  Alfred Mair

• Komandant-Stv.: Johannes Hauser

• Kassier: Tanja Führer

• Schriftführer: Josef Loderbauer

• Gerätewart: Manfred Kölblinger jun.

• Zugskommandant: Tobias Seiringer

• Funk- und Lotsenkommandant: 

  Jonas Kölblinger

• Jugendbetreuer: Sara Kölblinger

• Atemschutzwart: Anton Schachner

• Gruppenkommandant: R. Glanzer

Den scheidenden Kommando-Mitglie-

dern verliehen wir den jeweiligen Ehren-

dienstgrad und danken ihnen für ihren 

unermüdlichen Einsatz und der ausge-

zeichneten Arbeit.

Ein neuer fahrbarer Untersatz
Ende März war es endlich soweit, der 

Umbau des neuen Kommando-Fahrzeu-

ges war abgeschlossen und die Übergabe 

an die Feuerwehr Sicking erfolgte. Den 

Neunsitzer, ein Opel Movano, hatten wir 

von der Opel Mairhuber in Oberweis er-

worben und anschließend durch die La-

germax in Straßwalchen für das 

Feuerwehrwesen adaptieren lassen. Das 

Fahrzeug dient zukünftig als mobile Ein-

satzzentrale im Ernstfall, sowie zum 

Mannschaftstransport. Letzteres wird vor 

allem für die Jugendarbeit aller Feuer-

wehren in der Gemeinde von großem 

Nutzen sein. 

Im Zuge der monatlichen Übung im April 

machten sich die KameradenInnen der 

Feuerwehr Sicking mit der technischen 

Ausstattung und den Möglichkeiten des 

Fahrzeuges vertraut. Das neue Fahrzeug 

wurde zu ~50% von der FF Sicking, zu 

~45% der Gemeinde Desselbrunn und zu 

~5% vom Land Oberösterreich aus dem 

Katastrophenfond finanziert.

Eine goldene Errungenschaft
Am 07.04.2018 erlangte der 15jährige Jo-

hannes Gräfinger im Feuerwehrhaus 

Attnang das Feuerwehr-Jugend-Leis-

tungsabzeichen in Gold. Wir gratulieren 

Johannes sehr herzlich zu diesem Erfolg!

Einblick in die Miba-Gruppe
Die Miba Gleitlager Austria GmbH in Laa-

kirchen war Ziel unseres diesjährigen 

Stammtischausfluges am 19.03.2018. Die 

29 Teilnehmer durften sich über einen 

ausführlichen Vortrag zur Firmengruppe 

und eine anschließende Führung durch 

die Produktion und Fertigung am Stand-

ort freuen. Die Miba-Gruppe – eine Firma, 

die aktiv für das regionale Wirtschafts-

wachstum steht!

Einsatz bei Brand in Lagerbox 
Am Vormittag des 10. 04. 2018 wurde die 

FF Sicking zu einem Brand im Entsor-

gungszentrum der Energie AG Umwelt 

Service GmbH von der FF Redlham nach-

alarmiert. Am Einsatzort fanden wir eine 

in Vollbrand stehende Lagerbox mit Elek-

troschrott vor. Die Flammen drohten da-

bei auf die angrenzende Lagerhalle 

überzugreifen. Die FF Sicking unterstützte 

mit zehn Mann und zwei Fahrzeugen un-

ter schwerem Atemschutz bei der Brand-

bekämpfung sowie bei der 

Löschwasserversorgung von der Ager 

mittels Zubringerleitung. Durch die ge-

setzten Maßnahmen und unter Einsatzlei-

tung der FF Redlham war es uns möglich, 

den Brand unter Kontrolle zu bringen. Um 

ein Wiederaufflammen zu verhindern, 

wurde der gesamte Inhalt der Lagerbox 

mit einem Radlader in mehrere Container 

verladen und diese mit Schaum geflutet. 

Nach etwa drei Stunden beendeten wir 

den Einsatz erfolgreich. Aktiv beteiligt 

waren insgesamt sechs Feuerwehren mit 

ca. 80 Mann, ein Fahrzeug des Roten 

Kreuzes und die Polizeiinspektion Schwa-

nenstadt.

Feuerwehr Sicking

Foto: FF Sicking

Foto: FF Sicking
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„Ich will Feuerwehrmann werden!“ 
(Grisu, der kleine Drache)
Die gemeinsame Jugendgruppe der drei 

Feuerwehren Desselbrunn, Sicking und 

Windern ist ein Vorzeigeprojekt, das den 

Feuerwehrnachwuchs für die Zukunft ab-

solut sicherstellt.

Der Nachwuchs von heute ist die 
Zukunft von morgen
Auf der einen Seite ließen die Betreuer 

mit gutem Gewissen bestens ausgebilde-

te und hochmotivierte Jungfeuerwehr-

männer und -frauen in den Aktivstand 

übertreten, andererseits begrüßen wir 

neue und wissbegierige  Gesichter in den 

Reihen der Jugendgruppe.  Einer weite-

ren tollen Saison der großen gemeinsa-

men Jugendgruppe der drei 

Feuerwehren der Gemeinde Desselbrunn 

steht somit nichts mehr im Wege. 

Glauben, Wissen & Können
So eine große Gruppen an jungen Men-

schen ist auf jeden Fall herausfordernd! 

Die Energie von über 30 Kindern bringt 

uns Betreuer schon manchmal ins 

Schwitzen ... Aber das ist gut so, denn das 

hält auch uns fit und frisch und erfüllt uns 

mit Freude! Vor allem wenn wir sehen, 

mit welcher Begeisterung der Nachwuchs 

Informationen und Wissen rund um das 

Feuerwehrwesen aufsaugt und diese 

auch jederzeit und in beinahe perfekter 

Art und Weise abruft. 

Neben der sportlichen Leistung auf der 

Bewerbsbahn fordern wir bei der Feuer-

wehrjugend auch Herz und Hirn. Ergän-

zend zu Allgemeinwissen, Knoten, 

Feuerwehrgeräten und Ersthilfeleistung 

ist die Bereitschaft, seine Freizeit gemein-

sam mit sinnvollen und guten Aktivitäten 

zu gestalten, das Fundament der Jugend-

feuerwehr.

Mach mit - werde aktiv!
Eine Seite in der Zeitung  reicht kaum aus, 

um die spannenden und lehrreichen Er-

eignisse und Erlebnisse bei der Jugend-

feuerwehr zu schildern. Bei uns ist immer 

etwas los und als Mitglied der Feuerwehr-

jugend wird einem bestimmt nie lang-

weilig! Wer das aufregende Leben als 

Feuerwehrfrau oder Feuerwehrmann 

kennenlernen will, ist herzlich eingela-

den, uns bei einer der nächsten Übungen 

(freitags ab 17:00 Uhr beim Feuerwehr-

haus der FF Sicking) zu besuchen. 

Wir freuen uns auf 
euch!

Feuerwehr - gemeinsame Jugendgruppe
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Mach mit beim Gewinnspiel! Male das Tier aus und sende uns ein Foto von dir und deinem Bild unter Angabe deines Namens und 

deiner Mailadresse an Mailadresse spoe_desselbrunn@aon.at. Unter allen Teilnehmern wird ein süßer Plüschteddy verlost.

Teilnahmebedingungen: Der Gewinner/die Gewinnerin wird aus allen Einsendungen zufällig gezogen und per Mail verständigt. Der 
Gewinner/die Gewinnerin bzw. deren Erziehungsberechtigter erklärt sich damit einverstanden, dass das Foto in der nächsten Ausgabe des 
Desselbrunner Ortsgesprächs veröffentlicht wird. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Für schlaue Köpfe

Auf einer Wiese liegen ein Hut, eine Karotte und vier Knöpfe. Wie sind diese Dinge dorthin gekommen und weshalb?

Unsere Kinder-Rätselkiste
Von Zahl zu Zahl, welches Tier verbirgt sich unter den Zahlen?

Lösung: Im Winter haben Kinder einen Schneemann gebaut. Als es wärmer wurde, ist der Schneemann geschmolzen und der Hut, die Karotte 
und die Knöpfe sind auf der Wiese liegen geblieben.
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Musikalisch in den Frühling
Am 14. April 2018 um 20.00 Uhr fand das 

Frühlingskonzert der Musikkapelle im 

Turnsaal der Volksschule statt. Die Musik-

kapelle und das Jugendorchester boten 

unter der Leitung von Daniel Kröchsha-

mer wieder eine abwechslungsreiche 

musikalische Zusammenstellung. 

Neben traditioneller Blasmusik fanden 

bei diesem Konzert auch moderne Werke 

ihren Platz im Programm. So erlebten die 

Konzertbesucher mit visueller Unterstüt-

zung in Form von Filmausschnitten den 

letzten Flug der „Hindenburg“, gewannen 

mit  „Les Miserables“ einen Einblick in die 

Zeit der französischen Revolution und 

tauchten mit „A Disney Spectacular“ mit 

Arielle und Aladdin in die Welt von Walt 

Disney ein.

Im Rahmen des Konzertes wurden Stefa-

nie Kastenhuber und Christoph Kröchs-

hamer für ihre langjährige aktive 

Mitgliedschaft ausgezeichnet (Verdienst-

medaille in Bronze).

Unser silbernen und goldenen 
Jungmusiker
Lukas Mayrhofer absolvierte im Frühjahr 

2018 die Prüfung zum Jungmusikerleis-

tungsabzeichen in GOLD am Tenorhorn 

und bestand dieses mit ausgezeichnetem 

Erfolg! Die Besucher des Frühlingskon-

zerts kamen in den Genuss seines Talents 

und Könnens. Er interpretierte sein Solo 

„Blaydon Races“ in bemerkenswerter 

Weise. Offiziell wird die Auszeichnung 

vom Land OÖ überreicht.

Mit dem Jungmusikerleistungsabzeichen 

in SILBER wurde Michael Resch am 

Schlagzeug ausgezeichnet. Herzlichen 

Glückwunsch zu diesen herausragenden 

Leistungen!

Josef Resch ist Ehrenmitglied 
Unserem Tenorhornisten Josef Resch 

wurde eine ganz besondere Ehre zuteil. 

Aufgrund seiner bemerkenswerten Ver-

dienste um den Musikverein und seiner 

langjährigen, treuen Mitgliedschaft be-

schlossen wir bereits in der Jahreshaupt-

versammlung im Jänner einstimmig, 

Josef Resch zum Ehrenmitglied der Mu-

sikkapelle Desselbrunn zu ernennen. Die 

Ehrenmitgliedschaftsurkunde überreich-

ten wir ihm offiziell beim Frühlingskon-

zert. Wir gratulieren sehr herzlich und 

freuen uns auf viele weitere Jahre mit Jo-

sef!

Start in den Mai mit Maibaum und 
Musik
Auch heuer begleitete die Kapelle das gut 

besuchte Maibaumaufstellen der Orts-

bauernschaft am Dorfplatz musikalisch 

und war am 1. Mai wieder in ganz Dessel-

brunn unterwegs, um den Mai mit einem 

Ständchen bei jedem Haus zu begrüßen. 

An dieser Stelle bedanken wir uns ganz 

herzlich für die Spenden und die Verkösti-

gung an diesem anstrengenden, aber 

auch vergnüglichen Tag! 

Musikkapelle Desselbrunn

Fotos: Musikkapelle Desselbrunn

Foto: Musikkapelle Desselbrunn

Musik liegt in der Luft – 
unsere musikalischen 

Veranstaltungen

Am 09.06.2018 findet das Bezirksmusik-

fest Gmunden in Roitham am Traunfall 

statt und 

von 15.bis 16.06.2018 nehmen wir an der 

 Marschwertung im Rahmen des Bezirks-

musikfestes in Neukirchen an der Vöckla 

teil. 

Wir freuen uns über 

jeden Besucher und 

Unterstützung!
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„Aufgetischt“ – Kochkurs

Am 15. März trafen wir uns, um zum The-

ma „Festtagsbraten - Genießen wie da-

mals“ unsere Kochkünste zu erweitern. 

Unter der Anleitung von Seminarbäuerin 

Bettina Posch schoben wir allerlei Braten-

stücke wie eine Kalbsbrust mit Semmel-

fülle, ein würziges Brathendl oder einen 

Lammrollbraten ins Backrohr. Anschlie-

ßend mussten wir uns nur noch um die 

raffinierten Beilagen kümmern, denn ne-

ben Fleisch dürfen natürlich Gemüse und 

Knödel niemals fehlen! Nebenbei beka-

men wir noch Tipps zum Fleischeinkauf 

und zur richtigen Saucenbindung zum je-

weiligen Braten. Nach ca. 2 Stunden Gar-

zeit konnten wir die Braten gemeinsam 

genießen und waren natürlich begeistert, 

was man in so kurzer Zeit wieder dazu-

lernt. Also  „Ran an den Speck!“.

Bäuerinnen und Landfrauen

Fotos: Bäuerinnen und Landfrauen
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Stehend von links: Bgmin Ulrike Hille, Pensionistenverband-Obmann Herbert Schmid, Pensionistenverband-Kassier Erich Diewald, 

GV Josef Loitelsberger, GR Johannes Asamer, Pensionistenbund-Obmann Anton Stiegler, Vbgm Dieter Grafinger;

Sitzend von links: Franz Hüthmair, Johanna Pamminger, Marianne Pühringer, Pauline Krenn, Franz Sonntagbauer und Josef Grafinger;

nicht im Bild: Rudolf Samhaber, Johann Spießberger, Frieda Schobesberger

Hüthmair Franz 90 Jahre

Samhaber Rudolf †                  90 Jahre

(verstorben am 10.05.2018)

Spießberger Johann 80 Jahre

Pamminger Johanna 80 Jahre

Pühringer Marianne 80 Jahre

Krenn Pauline 80 Jahre

Sonntagbauer Franz 80 Jahre

Schobesberger Frieda 75 Jahre

Grafinger Josef 75 Jahre

Ein Hoch auf die Jubilare!
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Veranstaltungskalender
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Kinderferienprogramm der SPÖ Desselbrunn

Fischen am Teich in 
Anzental mit Knacker grillen 

Ab 6 Jahre (unter 6 Jahre mit Begleitperson)

Termin: 09. 08. 2018
Abfahrt: 9:00 am Dorfplatz

Rückkehr: ca. 16:30

Kosten: € 5,--

Mitzubringen: Angelrute (falls vorhanden)

Auf Grund der großen Nachfrage fahren wir auch heuer wieder zum Fischen am Teich in Anzental. 
Die Betreuung erfolgt wieder durch Profifischer. Anmeldung beim Gemeindeamt Desselbrunn 
unter Tel. 3713

FFüürr  ddiiee  DDuurrcchhffüühhrruunngg  zzuussttäännddiigg::  SSPPÖÖ  DDeesssseellbbrruunnnn
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Kinderferienprogramm der SPÖ Desselbrunn

Fischen am Teich in 
Anzental mit Knacker grillen 

Ab 6 Jahre (unter 6 Jahre mit Begleitperson)

Termin: 09. 08. 2018
Abfahrt: 9:00 am Dorfplatz

Rückkehr: ca. 16:30

Kosten: € 5,--

Mitzubringen: Angelrute (falls vorhanden)

Auf Grund der großen Nachfrage fahren wir auch heuer wieder zum Fischen am Teich in Anzental. 
Die Betreuung erfolgt wieder durch Profifischer. Anmeldung beim Gemeindeamt Desselbrunn 
unter Tel. 3713

FFüürr  ddiiee  DDuurrcchhffüühhrruunngg  zzuussttäännddiigg::  SSPPÖÖ  DDeesssseellbbrruunnnn

Auf dem Franziskusweg 
von Florenz nach Rom

„Jede große Reise beginnt 
mit einem kleinen Schritt“

Diesen Sinnspruch nahmen Franziska und Maria, zwei ehemalige

Arbeitskreisleiterinnen der Gesunden Gemeinde Puchkirchen, zum An-

lass, um 2015 zu einer Pilgerreise am Franziskusweg von Florenz nach 

Assisi aufzubrechen und 2016 mit dem Fußmarsch von Assisi nach Rom 

abzuschließen.

Zu Fuß unterwegs auf diesem langen Weg erlebten sie Einiges:  wunder-

schöne Landschaften, raue Bedingungen, herzliche Begegnungen, berührende Momente und auch Stunden der 

Ruhe …

Über diese einprägsamen Erfahrungen berichten sie uns in einem kurzweiligen Vortrag mit fesselnden Erzählungen 

und faszinierenden Bildern.

Wir freuen uns auf zahlreiche interessierte Zuhörer, von denen sich so mancher ja möglicherweise vom Fernweh an-

stecken und sich zur Begehung des Franziskusweges motivieren lässt!

Auf dem Franziskusweg von Florenz nach Rom
Unterhaltsame Lesung aus den Pilgertagebüchern 

von Franziska Schiemer und Maria Fürtbauer

7. Juni 2018 um 20:00 Uhr, Pfarrsaal Desselbrunn
Eintritt: € 5,00

www.camminiodiassisi.it
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